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KUNST + KERNÖL ...Benefizprojekt der steirischen ART

Steirische Wurzeln tragen Früchte nach Bad Ischl und überraschen mit einzigartiger Kreativität für einen guten Zweck

Die Kunst als Vermittlerin des Unaussprechlichen ist der Leitspruch der Wiener Künstlerin MOO | Monika Mori und
gemeinsam mit Florian Michl, Betreiber des Unternehmens "Der Steirerladen" in Bad Ischl, das sich als Kernöllieferant
etabliert hat, wurde das Projekt "KUNST + KERNÖL" ins Leben gerufen. Die Interaktion von Kunst und Lebensmittel
bringt ein Gesamtwerk hervor, das in dieser Form als avantgardistisch zu bezeichnen ist.

Das als "Das steirische Gold" betitelte Werk von MOO, deren Wurzeln väterlicherseits in der Steiermark liegen, wird zu
Gunsten einer bedürftigen Familie in Bad Ischl, dem Unternehmensstandort von Florian Michl, versteigert. Die beiden
kreativen Köpfe transportieren damit die Kunst als Lebensmittel und das Lebensmittel als Kunst verbunden mit sozialem
Engagement.

Die Herstellung des Kernöls - Liebhaber wissen, dass damit nur das Steirische Kürbiskernöl gemeint sein kann - hat
Tradition. Die kulinarische Spezialität wird aus dem Steirischen Ölkürbis (lat. Cucurbita pepo var. styriaca) hergestellt,
ist dickflüssig, erscheint in der Durchsicht dunkelgrün und in der Aufsicht dunkelrot bis rotbraun. Kürbiskernöl hat ein
ausgeprägtes Nussaroma und ist auf Grund des hohen Anteils an einfach und mehrfach ungesättigten Fettsäuren als
gesundheitlich wertvoll eingestuft. Gepaart mit dem international anerkannten abstrakt-expressionistischen
künstlerischen Ausdruck von Monika Mori entstand ein Werk, das in Kürze der Öffentlichkeit präsentiert wird. Die
beiden Initiatoren des Benefizprojekts "KUNST + KERNÖL" erhoffen sich einen namhaften Betrag für das Gemälde,
um die Not der begünstigten Familie zu lindern.
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Portrait

Als Autodidaktin visualisiert "moo" - durch ihre intensive Interaktion mit Farben und Materialien in vielgestaltigen
Techniken - ihre Empfindungen und Erlebnisse.
Die Künstlerin interpretiert - wie schon Goethe bemerkt - die Kunst als Vermittlerin des Unaussprechlichen. Sie
kommuniziert durch ihre Werke und will, im ursächlichen Wort-Sinn, re-animieren!
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